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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1909 Ilbeshausen II : TV Frischborn 1912 II 
Samstag, 24.09.2022, 16:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV 1909 Ilbeshausen II und 
dem TV Frischborn 1912 II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
31:33 Sätzen trennten sich die Spieler des TV Frischborn 1912 II beim Auswärtsspiel in der Herren
1. Kreisklasse Gr. 2 am Samstagnachmittag vom TSV 1909 Ilbeshausen II. Rund 180 Minuten ging
das Match, ehe das Schlussdoppel Appel / Appel das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Gäste profitierten im 1. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 4 Ersatzspielern antrat. Starte Leistungen zeigten Appel und Schmidt, die in
ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Appel / Appel gewannen gegen Ludwig / Schulz mit 3:2. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Appel / Appel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Löffler / Schmidt derweil gegen Glitsch / Gülle. In vier Sätzen gewannen anschließend
Koch / Löffler gegen Bremer / Konieczny und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von
Wolfgang Appel gegen Florian Schulz ging nur der erste Satz verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Manuel Ludwig wurden daraufhin Richard Löffler dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das Einzel zwischen Andreas Schmidt und
Werner Gülle endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Trotz 1:0 Satzführung
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Marko Koch sein Spiel gegen Matthias Glitsch
letztlich mit 1:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Unglücklich war Falko Löffler in der Begegnung gegen Lukas Konieczny, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Den
Sieg von Torsten Bremer konnte Julian Appel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Mit 3:1
hatte Wolfgang Appel im Spiel gegen Manuel Ludwig die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Richard Löffler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Florian Schulz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Andreas Schmidt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Marko Koch hatte im Anschluss
gegen Werner Gülle trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Die gewinnbringende Taktik fehlte Falko Löffler bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Torsten Bremer ab dem Start. Ein Satz reichte nicht, weshalb Julian
Appel die Begegnung gegen Lukas Konieczny, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten
mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 3:1 hatten Appel / Appel im Spiel gegen
Glitsch / Gülle die Nase vorn. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV 1909 Ilbeshausen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022
gegen den TTV Busenborn bevor. Für den TV Frischborn 1912 II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TGV 1859 Schotten II am 01.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
1:1 geht.

 Statistik:
 TSV 1909 Ilbeshausen II

Doppel: Appel / Appel 2:0, Löffler / Schmidt 1:0, Koch / Löffler 1:0 
Einzel: W. Appel 2:0, R. Löffler 0:2, A. Schmidt 2:0, M. Koch 0:2, F. Löffler 0:2, J. Appel 0:2 

 TV Frischborn 1912 II
Doppel: Glitsch / Gülle 0:2, Ludwig / Schulz 0:1, Bremer / Konieczny 0:1 
Einzel: M. Ludwig 1:1, F. Schulz 1:1, M. Glitsch 1:1, W. Gülle 1:1, T. Bremer 2:0, L. Konieczny 2:0


